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Persönliche Daten: geboren am 12. Oktober 1951 in Berlin (West); verheiratet. 
 
Bildungs- und Berufsweg: 
 
 1958-1972 Grundschule und Gymnasium in Berlin (West). 

 1972-77 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Technischen Universität (TU) Berlin. 
Abschluss als Diplom-Volkswirt. 

 1977-78 Freier wissenschaftlicher Mitarbeiter am Schwerpunkt "Europäische Regionalpolitik" 
des Wissenschaftszentrums Berlin. 

 1978-82 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Volkswirtschaftslehre der TU-Berlin (bis 
1980: Fachgebiet Wirtschaftstheorie, insbesondere Makroökonomie, Prof. Dr. Jürgen 
Kromphardt; danach: Fachgebiet Wirtschaftspolitik, insbesondere Ordnungs- und 
Strukturpolitik, Prof. Dr. Hans-Jürgen Ewers). 

 1982 Promotion (summa cum laude) zum Dr. rer.oec. am Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften der TU-Berlin. 

 1989 Habilitation (Fachgebiet "Volkswirtschaftslehre") am Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften der TU-Berlin. 

 1983-1990 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter bzw. wissenschaftlicher Angestellter im Rahmen 
verschiedener Forschungsprojekte am Institut für Volkswirtschaftslehre der TU-
Berlin sowie am Schwerpunkt "Arbeitsmarkt und Beschäftigung" des Wissen-
schaftszentrums Berlin. 

- Lehrbeauftragter am Institut für Volkswirtschaftslehre der TU-Berlin sowie an der 
Verwaltungsakademie Berlin. 

       1986-1994 Freier wissenschaftlicher Mitarbeiter am "Institut für Stadtforschung und Strukturpoli-
tik GmbH", Berlin; ab 1990 "Gesellschaft für Innovationsberatung mbH", Berlin. 

 1990-1993 Privatdozent am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der TU-Berlin. 

 1990-1992 Oberassistent, Vertretung des Lehrstuhls für "Wirtschaftspolitik, insbesondere Ord-
nungs- und Strukturpolitik" am Institut für Volkswirtschaftslehre der TU-Berlin. 

       1992-2006 Ordentlicher Professor für "Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftspolitik" an 
der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften der TU Bergakademie Freiberg. 

       1994-2004 Geschäftsführer der Forschungsstelle "Innovationsökonomik" an der TU Bergakade-
mie Freiberg (gemeinsames Forschungsinstitut der TU Bergakademie Freiberg und 
des Fraunhofer Instituts für Systemtechnik und Innovationsforschung, ISI-Karlsruhe). 

Frühjahr 1995 Visiting Professor, Carnegie Mellon University, Pittsburgh, PA (USA), Department of 
Social and Decision Sciences. 

Frühjahr 2000 Ameritech Research Fellow, Indiana University, Bloomington (USA), Institute for 
Development Strategies. 

  2000-2004 Vorsitzender des Ausschusses für “Regionaltheorie und –politik” beim Verein für 
Socialpolitik. 

    Seit 2001 Forschungsprofessor am Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin. 

    Seit 2001 Mitglied des Editorial Board von Small Business Economics – An Entrepreneurship 
Journal. 
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      2002  Ruf auf den Lehrstuhl für Makroökonomik und Regionalwissenschaften an der TU-
Dresden - abgelehnt. 

    Seit 2004 Forschungsprofessor am Max-Planck-Institute für Ökonomik, Jena. 

Seit 2006 - Ordentlicher Professor für Volkswirtschaftslehre, Lehrstuhl für 
Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlichen Wandel an der Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaften der Friedrich-Schiller-Universität Jena.. 

  - Faculty Member des Graduiertenkollegs “The Economics of Innovative Change”, 
Friedrich-Schiller-Universität und Max-Planck-Intitut für Ökonomik, Jena.   

Seit 2007 - Associate Editor von Small Business Economics – An Entrepreneurship Journal. 

- Mitglied im DIME-Network. 

- Mitglied im DFG-Sonderforschungsbereich 580 „Gesellschaftliche Entwicklungen 
nach dem Systemumbruch - Diskontinuität, Tradition, Strukturbildung“, Jena und 
Halle. 

Seit 2008 Principle Invesitgator in der Jena Graduate School “Human Behaviour in Social and 
Economic Change”, Friedrich-Schiller-Universität und Max-Planck-Intitut für 
Ökonomik, Jena. 

     

 

 


